
10. luz. 1380Für das Nachschlagewerk! da
Für die Fachpresse! ja
Für die amtliche Sammlung! ja

Gesetz: ArbGG § 11 Abs„ 2

Leitsatz:

Vertreter der Kreishandwerkerschaften können 
vor den Landesarbeitsgerichten als Prozeßbe­
vollmächtigte nicht auftreten«

Aktenzeichen: 2 AZR 49o/59
Urteil des BAG vom Io» Dezember i960 LAG Düsseldorf
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2 AZR 490/59 
6 Sa 355/59 Düsseldorf

iry r * •

bn Namen des Volkes!
Urteilstenor zugestellt 
32T2' 10 Dezember i960 
ge s Hoffmann, 
Angestellter 
als Urkundsbeamter 
-]er Geschäftsstelle

Urteil

In Sachen

he.t der Zweite Senat des Bundesarbeitsgeriohzs gemäß 
§ 128 Absf 2 ZPO in der Sitzung vom 8= Dezember i960 
durch die Bundesrichter Schilgen, Dr\ Meier-Scherling 
und D m  Joachim sowie die Burdesarbeitsricb.ter Sauerwein 
und Paulsen für Recht ersannt•

Die Revision der Bekls-.gten gegen das Urteil der 
60 Kammer des Landesarbeitsgerichte in Iüsseldorf 
vom 19, August 1959 - 6 Sa 355/59 - wird mit der Maß­
gabe zurückgewiesen, daß die Berufung; der Beklagten 
gegen das Urteil des Arbeitsgerichts Düsseldorf vom 
4, Juni 1959 - 5 Ca 170/59 - als unzulässig verworfen 
wird,
Die Kosten der Revision trägt die Beklagte,
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Tatbe stand;

Dio Klägerin hat auf Feststellung geklagt, die ihr 
gegenüber am 8, Mai 1959 ausgesprochene Kündigung habe 
ihr Ansteilungsverhältnis erst mit Wirkung zum 30 „ Juni 
1959 aufgelöst. Die Beklagte dagegen hat die Auffassung 
vertreten, durch die Kündigung sei das Anstellungsver­
hältnis bereits zum 31« Mai 1959 beendet wordene Das 
Arbeitsgericht hat nach dem Klageantrag erkannt=

Gegen dieses Urteil hat die Beklagte mit einem von 
Br.- S unterschriebenen, zugleich die Begründung
enthaltenden Schriftsatz Berufung eingelegt« Dr- S 
ist der Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft 
I Das Landesarbeitsgericht hat die Berufung der
Beklagten zurückgewiesen« Hiergegen richtet sich ihre 
Revision«.

Entscheidungsgründei
Die Revision der Beklagten war mit der Maßgabe zurück­

zuweisen, daß die Berufung der Beklagten als unzulässig 
zu verwerfen war.-

Die Zulässigkeit der Berufung gehört zu den in der 
Revisionsinstanz von Amts wegen zu prüfenden Prozeßfort­
setzungsbedingungen (Baumbach-Lauterbach, Komm« zur ZPO,
2 5 Auf 1,. 559 Anm, 2 C; RGZ 159, 83 /'84 J)» Die Be­
rufungsschrift muß als bestimmender Schriftsatz unter­
schrieben sein (PAG 3, 55), und zwar im Verfahren vor 
den Landesarbeitsgerichten durch eine der in § 11 Abs« 2 
ArbGG genannten Personen« Dr„ S gehört aber
nicht zu den in dieser Vorschrift genannten Personen«.
Als Vertreter der Kreishandwerkerschaft ist er weder 
Vertreter einer Vereinigung von Arbeitgebern noch Ver­
treter eines "Zusammenschlusses" von Arbeitgeberver­
ein i gunge n

Daß die Kreishandwerkerschaft keine Vereinigung von 
Arbeitgebern im Sinne von § 11 ArbGG ist, geht aus
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§ 79 der Handwerksordnung vom 17* September 1953 (BGBl*
S, 1411) hervor. Dort ist nämlich bestimmt, daß die 
Kreishandwerkerschaft durch die Innungen eines Kreises 
gebildet wird» Mitglieder der Kreishandwerkerschaft sind 
also nicht die einzelnen Handwerker, sondern nur die 
Innungen, die nur ihrerseits in gewissem Sinne als Ar­
beitgeberverbände angesprochen werden können, weil zu 
ihren Aufgaben auch der Abschluß von Tarifverträgen 
gehört ( § 49 Abs, 3 Nr, 1 HandwO )*

Dies leitet über zu der weiteren Frage, ob 
Dr, S seine Befugnis zur Vertretung der Be­
klagten aus der zweiten Alternative von § 11 Abs» 2 
Satz 2 ArbGG herleiten konnte, nämlich daraus, daß er 
Vertreter eines Zusammenschlusses von Arbeitgeberver­
bänden war» Die Kette seiner Legitimation als Prozeß­
bevollmächtigter der Beklagten wäre in der Tat geschlossen, 
wenn man sagen könnte, daß der Inhaber der Beklagten als 
selbständiger Handwerker (Gebäudereiniger; vgl» Nr» 78 
der Anlage A zur HandwerksOrdnung) Mitglied seiner Innung, 
also eines Arbeitgeberverbandes, und diese Innung Mit­
glied der Kreishandwerkerschaft, d»h, eines "Zusammen­
schlusses'' von Arbeitgeberverbänden war, und daß die Kreis­
handwerkerschaft durch ihre Satzung oder durch besondere 
Vollmacht Dr, S ermächtigt hat, die Mitglieder
der Innungen in arbeitsgerichtlichen Prozessen zu ver­
treten»

Diese allein in Betracht kommende Art der Legitima­
tion Dr, S scheitert jedoch daran, daß der in
§11 ArbGG privilegierte Zusammenschluß vcn Arbeitgeber­
verbänden ein freiwilliger sein muß, die Mitgliedschaft 
der Innungen bei den Kreishandwerkerschaften aber nicht 
freiwillig ist, sondern auf gesetzlicher Vorschrift 
beruht»

Letzteres ergibt sich aus dem schon genannten 
§ 79 HandwO» Hiernach gehört jede Innung ungefragt und 
ohne?:, weit er es der Kreishandwerkerschaft an* Aus dem
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Wortlaut des § 79 HandwO, nach welchem die Handwerks Innun­
gen * die in einem Stadt- oder Landkreis ihren Sitz haben, 
"die Kreishandwerkerschaft bilden";, und aus der weiteren 
Tatsache, daß § 82 Abs„ 1 Nr» 1 HandwO die Vorschrift des 
§ 50 Abs, 2 Nr, 3 HandwO (Bestimmungen über den Eintritt; 
den Austritt und den Ausschluß der Mitglieder) von der ent­
sprechenden Anwendung ausschließt, muß gefolgert werden, 
daß die Mitgliedschaft der Innungen bei den Kreishandwer­
kerschaften gesetzlich vorgeschrieben und daher nicht frei­
willig ist. Die Mitgliedschaft entsteht im Zeitpunkt des 
Entstehens der Innung oder der Kreishandwerkerschaft als 
juristischer Person; sie endet mit dem Verlust der Hechts­
persönlichkeit. Austritt ist rechtlich nicht möglich 
(Eyermann-Pröhler, Komm» z, HandwO § 79 Anm, 12; Kolben­
schlag-Le ssmann-Stücklen, Komm» z = HandwO § 79 Anm» 3; 
Schwindt, Komm, z, HandwO § 79 Anm» 3; Hartmann-Philipp, 
Komm, z, HandwO § 79 Anm» 1), Pür die Annahme, daß die 
Mitgliedschaft der Innungen bei der Kreishandwerkerschaft 
trotzdem eine freiwillige sein könnte, bleibt somit kein 
Raum, Denn dazu würde es nicht genügen, daß die Innungen 
mit ihrem gesetzlichen Zusammenschluß in der Kreishandwer­
kerschaft einverstanden sind»

Preiwilligkeit ist aber ein beherrschendes Prinzip des 
Koalitionsrechts (vgl, Hueck-Nipperdey, Lehrbuch, 6, Aufl», 
Bd.1,11, S, 57/58)o Es gilt nicht nur für Gewerkschaften 
und Arbeitgeberverbände, sondern auch für die Zusammen­
schlüsse dieser Verbände, Von dieser Ansicht geht auch 
der Gesetzgeber zJ, in §§ 2 Abs» 2, 10a TVG und in 
§§ 4 Abs» 2a, 6 Abs» 1 bis 3 MBG aus» Pür § 11 ArbGG kann, 
nichts anderes gelten (vgl, Dersch-Volkmar, Komme z, ArbGG, 
6, Auflc § 11 Anm, 5 b mit zahlreichen Nachv/eisen; Bietz- 
Nikisch, Komm» z, ArbGG § 11 Anm, 49)=

Hiernach können Vertreter der Kreishandwerkerschaft 
bei den Arbeitsgerichten nicht Prozeßbevollmächtigte von 
Innungsmitgliedern sein (vgl, Hueck-Nipperdey, aaO St 63), 
Pür die Sozialgerichtsbarkeit hat sich das Bundessozial­
gericht in seiner Entscheidung vom 16, Dezember 1959 (AP
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Hr, 3 zu § 166 SGG) auf den gegenteiligen Standpunkt ge­
stellt: Es ist aber auf die Frage der Freiwilligkeit 
des Zusammenschlusses der Innungen in der Kreishandwe uker- 
schaft nicht eingegangen, sondern hat sich damit.hegnügt, 
daß die Mitgliedschaft bei den Innungen nach § 47 Absc 1 
Satz 1 HandwO freiwillig ist= Dem vermag sich der Senat 
aus obigen Gründen nicht anzuschließen *

Nach alledem war die von Dr<, S eingelegte
Berufung der Beklagten unzulässige Sie ist deshalb zu 
verwerfen, ohne daß es auf weiteres ankommen kann*

geZc Schilgen Dr„ Meier-Seherling Dr» Joachim 
H, Sauerwein Paulsen
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